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Saalfelden steht
am 6. und 7. Oktober
ganz im Zeichen der
Berufsinformationsmesse
JOB(i)VENT – lesen Sie
alles dazu ab Seite 23

Beruf
und
Berufung
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Digital und doch
regional in die Zukunft!

In den vergangenen eineinhalb Jahren haben wir inten-
siv nach einer konstruktiven Lösung für das Nachfolge-
Modell der „SaalfeldenCard“ gesucht und sind mit dem

aktuellen Zwischenergebnis mehr als glücklich. Verbindet
euch am besten heute noch mit der Saalfelden APP und
bleibt regional mit allen teilnehmenden Firmen und Verei-
nen aus Saalfelden verbunden. Unser Ziel, zum Start am
26. September mit 50 Betrieben online zu gehen, haben
wir bereits bei weitem übertroffen. Zum Start werden ca.
120 Betriebe/Vereine dabei sein. Alle künftigen Features,
Aktionen und Veranstaltungen werden in die einfach zu
handhabende App integriert. Also: Downloaden und beim
großen Gewinnspiel zum Start dabei sein.

Große Projekte warten auf uns – wie die letzten Vor-
bereitungen zur vierten Auflage der JOB(i)VENT
mit mehr als 70 Ausstellern, die am 6. & 7. Oktober

im Congress Saalfelden bei freiem Eintritt über die Bühne
gehen wird. Am 1. Oktober steigt dann wieder das legendä-
re Honky Tonk-Festival in Saalfelden. Auch die Planungen
für das Gutscheinheft und den Saalfeldner Christkindl-
markt sind schon fortgeschritten.

Beruflich, aber auch privat beschäftigen mich die ak-
tuellen Entwicklungen rund um die Teuerung: Wo
geht die Reise noch hin? Darf es sein, dass Familien

einen Schulstart ihres Kindes „teilweise“ nicht mehr fi-
nanzieren können und auf andere Unterstützungsmaß-
nahmen angewiesen sind? Die Auswirkungen auf ALLES
hat die Gesellschaft wie die sozial schwächeren Familien
längst wachgerüttelt und zum Nachdenken gebracht.
Auch Unternehmen müssen aufgrund der aktuelle Gege-
benheiten neu haushalten. Ich hoffe, unsere gewählten
Politiker finden eine gute Lösung, damit wir hier nicht in
eine Sackgasse steuern. Es ist nämlich schon 5 nach 12 und
nicht umgekehrt! Nichtsdestotrotz bleibe ich Optimist
und voller Zuversicht, dass wir auch diese Herausforde-
rung – wie schon so vieles andere in letzter Zeit – meistern
werden. Schauen wir auf die Kleinigkeiten im Alltag und
unterstützen uns auch gegenseitig!

STADT-MARKETING INSIDE

Christoph Voithofer-Galgoczy,
Leiter des Stadtmarketings
Saalfelden.

Genossenschaft zum Schutz
vor Hochwasser erst 2023!
Die Stadt Saalfelden hat sich entschlossen,
die Gründung der Hochwassergenossen-
schaft Urslau Saalfelden Stadt erst nächs-
tes Jahr durchzuführen. Seite 4

Energy Globe Award für
die „Soziale Drehscheibe“
Die Soziale Drehscheibe Pinzgau hat den
Energy Globe Salzburg in der Kategorie Er-
de gewonnen – freut sich die Saalfeldener
Landtagsabgeordnete und Mitorganisato-
rin Barbara Thöny. Seite 6

Die Saalfelden APP
wird gestartet
Am 26. September ist es soweit: Nach ein-
einhalb Jahren Vorbereitung startet die
Saalfelden App – als Ersatz für die im ver-
gangenen September ausgelaufene Saalfel-
den Card. Mehr dazu auf den Seiten 8/9

Der nächste Schritt zum
klimaneutralen Steinbruch
Die STRABAG-Tochter Mineral baut in
Saalfelden auf 1500 Metern das Hartge-
stein Diabas ab. Jetzt wurde für den Weiter-
transport auch noch eine Kooperation mit
der ÖBB Rail Cargo Group geschlossen.

Seite 10

Der neue Gewerbepark P43
in Saalfelden
Mit dem Gewerbepark P43 in Saalfelden
wurde ein weiteres Highlight in Sachen Ge-
werbe und nachhaltiges Wirtschaften in
Betrieb genommen. ab Seite 15

Das BIKEFestival
war ein voller Erfolg
Drei Tage BIKEFestival in Saalfelden Leo-
gang – mit jeder Menge News und High-
lights zum Mountainbikesport. Seite 39

AUS DEM INHALT
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Die Saalfeldener Gebirgsjäger übten im Bereich der Venedigergruppe
Die Jägerkompanie des Gebirgskampfzent-
rums aus Saalfelden absolvierte unter dem
Kommando von Oberstleutnant Wilfried
Tassenbacher ihre heurige Truppengebirgs-
ausbildung in der Venedigergruppe. Als
idealer Ausgangspunkt fungierte die Kürs-

ingerhütte des Österreichischen Alpen-
vereins. Unter anderem erlernten die
Grundwehrdiener durch Heeresbergführer
das sichere Fortbewegen in Firn und Eis,
das Anwenden der richtigen Seiltechnik
und als krönenden Abschluss ging es auf

den Großvenediger. Dabei konnten die
Rekruten wertvolle Erfahrungen beim Über-
winden schwieriger Geländeteile sammeln.
Im Rahmen der Ausbildung wurde sogar
die Steilstufe im Bereich der Venediger-
scharte überwunden. BILDER: FUHRMANN

Erst 550 Beitrittserklärungen von 1900 notwendigen: Also heißt es aktuell warten
auf die Gründung der Hochwasserschutz-Genossenschaft Urslau Saalfelden Stadt.

Saalfelden. Hochwasserschutz
ist für Saalfelden sehr wichtig –
im Zentrum wie in allen anderen
Stadtteilen: Das haben die ver-
heerenden Hochwasser während
des 21. Jahrhunderts deutlich ge-
zeigt. Die Schäden waren gewal-
tig, die Verzweiflung bei den Be-
troffenen groß.

Da Gefahr in Verzug war, ging
die Stadt Saalfelden in Sachen
Hochwasserschutz und Verbau-
ung der Urslau in Vorleistung. In
der Folge ging es in den vergange-
nen Jahren um die damit zusam-
menhängende Gründung der
Hochwasserschutz-Genossen-
schaft Urslau Saalfelden Stadt.
Die ist notwendig, um den noch
verbleibenden Bereich verbauen
zu können und den Hochwasser-
schutz zu komplettieren. Ein Pro-
jektteam arbeitet seit sieben Jah-
ren an der Umsetzung des wichti-
gen Vorhabens. Über die Mit-
gliedsbeiträge, die laut Bürger-
meister Erich Rohrmoser mode-

Gründung der Genossenschaft
auf kommendes Jahr verschoben

rat seien, sollen rund 3,5 Millio-
nen Euro für die geplanten neuen
Schutzbauten aufgebracht und
die Erhaltung der bestehenden
Bauten finanziert werden. Bür-
germeister Erich Rohrmoser:
„Für eine Gründung der Genos-
senschaft ist es wichtig, dass be-

reits im Vorfeld möglichst viele
Beitrittserklärungen vorliegen.
Wir ersuchen daher alle Eigentü-
mer von Liegenschaften in der
Gefahrenzone der Urslau, jetzt
ihren Beitritt zur Genossenschaft
in schriftlicher Form zu erklä-
ren.“ Knapp 1900 Liegenschaften

sind betroffen. Und kürzlich la-
gen 550 Beitrittserklärungen vor.
Womit man erst ein Viertel der
Betroffenen ins Boot holen konn-
te: Zu wenig, um tätig werden zu
können.

Deshalb habe man die Ent-
scheidung gefällt, die Gründung
von Herbst 2022 auf Frühjahr
2023 zu verschieben. Und setzt –
nach bereits mehreren Infover-
anstaltungen – auf Information
und Aufklärung.

Rohrmoser: „Es ist nachvoll-
ziehbar, dass jemand nicht einer
Genossenschaft beitritt, wenn er
nicht weiß, welchen Betrag er
künftig an diese zu entrichten
hat. Bitte informieren Sie sich in
der Bauverwaltung der Stadtge-
meinde telefonisch oder per E-
Mail über Ihren individuellen
Mitgliedsbeitrag.“

Der Kontakt für alle Informa-
tionen: Ing. Zlatko Mitrovic, E-
Mail mitrovic@saalfelden.at,
Tel. 0 65 82/797-15.

Ein völlig erschöpfter Feuerwehrmann während des Einsatzes beim
Hochwasser 2013. BILDER: PRIVAT/PFEFFER
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„Wir freuen uns ganz besonders darüber“

Saalfelden. Die Initiative Soziale
Drehscheibe Pinzgau hat gewon-
nen – der Energy Globe Award in
der Kategorie Erde ging an die
nimmermüden Helfer rund um
die Saalfeldener Landtagsabge-
ordnete Barbara Thöny: „Wir
freuen uns ganz besonders über
die Auszeichnung, eine echte An-
erkennung für unsere Arbeit im
Sinne der Menschen, die Hilfe su-
chen.“ Die Initiative hat es sich
zum Ziel gemacht, dass Pflege-
hilfsmittel unbürokratisch ge-
tauscht und ausgeliefert werden
können. Die Vermittlung der
Kontakte erfolgt ehrenamtlich
und kostenlos. Für diese nachhal-
tige und gleichzeitig soziale Idee
gehe der Globe in der Kategorie
„Erde“ an die Initiatoren, die SPÖ
Pinzgau und Barbara Thöny.

Die Soziale Drehscheibe Pinzgau hat den Energy Globe Salzburg in der Kategorie Erde gewonnen

Energy Globe Überreichung an die Tausch- und Leihbörse für Pflegehilfsmittel – Soziale Drehscheibe
Pinzgau (Sieger Kategorie Erde) im Bild: LAbg. Barbara Thöny mit Team und Landeshauptmann-Stell-
vertreter Heinrich Schellhorn. BILD: LAND SALZBURG/BÜRO SCHELLHORN

Top-Auszeichnung für den Kirchenwirt
Ein weiterer Meilenstein im Le-
ben von Tausendsassa Hans-
Jörg Unterrainer: Der Leoganger
Kirchenwirt wurde mit der Ver-
leihung von einem der gefrag-
testen Awards der internationa-
len Sommeliers-Szene bedacht
– der JRE Sommelier Award geht
nach Leogang.
Der heiß begehrte Award wird in
Europa nur alle zwei Jahre verge-
ben und legt sein Hauptaugen-
merk auf die Passion, mit wel-
cher dem Sommeliers-Beruf
nachgegangen wird. Dabei war
der Weg, der Unterrainer in die
Tiefen der Weinwelt führte, alles
andere als klassisch. Bevor er in
der Gastronomie ankerte, tourte
er 10 Jahre als Snowboard-Profi
durch die Welt. „Letztlich ist je-
doch immer die Passion ent-

scheidend, mit der ein Beruf
ausgeführt wird!“ stellt Unterrai-
ner fest, der mit dem Kirchenwirt
in den letzten Jahren nicht weni-
ger als 18 junge Sommeliers auf
deren Ausbildungsweg zum Di-
plom begleiten durfte.
In den vergangenen zehn Jahren
wurde der historische Kirchen-
wirt seit 1326 zu einem Mekka für
Weinfreaks. Mit viel Gefühl und
einem bemerkenswerten Ge-
spür wurde über die Jahre ein
unglaublicher Weinkeller aufge-
baut.
Als Maß aller Dinge gilt auf die-
sem Gebiet weltweit „The Wine
Spectator“, der dem Kirchenwirt
seit 1326 in Leogang ebenso zwei
der begehrten Gläser verlieh,
wie dem JRE Kollegen Döllerer in
Golling. BILD: K1326.COM

Die „Spartaner“
von Simon Weiss
Saalfelden/Kaprun. Die erste
Auflage des herbstlichen Spar-
tan-Race in Zell am See Kap-
run war eine echte Härteprü-
fung für alle Teilnehmer –
auch für das Team von Simon
Weiss – Küchen und Wohnen:
Die Simon Weiss Spartaner
Christian Heugenhauser,
Wolfgang Eder, Cas van Nue-
nen und Kerstin Schneider be-
zwangen 700 Meter Steigun-
gen über 14 Kilometer Strecke,
gespickt mit Hindernissen.
Wozu auch gleich Chef Simon
Weiss gratuliert.

MENSCHEN IN SAALFELDEN

La Casa in Town-Team
am zweiten Platz
Saalfelden Leogang. Der Spaß-
faktor war hoch – aber auch der
Ernst kam nicht zu kurz. Das
Wirtshaus-Eisstockschießen
2022 stand kürzlich am Pro-
gramm – und das Team von La
Casa in Town in Saalfelden war
auch auf der Bahn – abseits des
für seine gute Küche sehr belieb-
ten Lokals in der Saalfeldener
Fußgängerzone – auch bestens
disponiert: Platz zwei geholt.
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Saalfelden Leogang. Pausenlo-
sen Wandergenuss bietet der Asitz
allen seinen Besuchern im Herbst,
denn die Leoganger Bergbahnen
sind auch heuer wieder durchge-
hend in Betrieb. Bis zum 16. Okto-
ber bringt die Asitzbahn Genuss-
wanderer auf den Berg der Sinne
und ab 17. Oktober übernimmt
dann die Steinbergbahn bis zum
Start des Skibetriebes den Trans-
port der Wanderfans.

Gute Nachrichten für alle
Wanderfreunde: Die
Steinbergbahn in Leogang
ist durchgehend in Betrieb!

TONspur Inseln und
unvergleichliches Naturkino

Was wird den Gästen am Asitz in
Leogang im goldenen Herbst ge-
boten? Nicht nur die atemberau-
bende Fernsicht mit Bergpanora-
ma, sondern auch die TONspur In-
seln, die sich wunderbar entlang
des Wanderweges zum Asitzgipfel
in die Natur einbetten sind ein Er-
lebnis und laden zur Rast ein. An
fünf Stationen kann man Live-Mit-
schnitte der TONspur-Konzerte
der vergangenen Saison erleben
und dabei die herrliche Natur ge-
nießen.

„Hinsetzen, genießen und dem
Alltag entfliehen“ – das will man

auch, wenn man über den Wan-
derweg mit Gipfelkreuz des gro-
ßen Asitz erst das NATURKINO er-
reicht hat.

Auf dem Gipfel des Sonnkogels
befindet sich das außergewöhnli-
che Kino, das Wanderern ein be-
sonders eindrucksvolles Schau-
spiel ermöglicht. Es ist dieser
Kraftplatz inmitten der Landschaft
mit natürlicher Geräuschkulisse
der Bergwelt, mit geruhsamen Lie-
ge-Inseln und Plateaus mit Hän-
gematten, das alle Sinne an-
spricht.

Der EPIC Bikepark –
Fahrspaß auch im Herbst

Der EPIC Bikepark Leogang er-

möglicht noch bis 6. November
grenzenlosen Fahrspaß auf den
zahlreichen Lines und Trails. Noch
ein Flug gefällig?

Aber sicher: der Flying Fox XXL
öffnet von 16. September bis 16.
Oktober seine Tore – jeweils von
Freitag bis Sonntag.

Für das leibliche Wohl sorgt die
durchgehend geöffnete Berggast-
ronomie. All das und noch viel
mehr kann man bis zum Start der
Wintersaison entdecken.
NEU: Hol dir dein Liftticket schon
stressfrei von zu Hause aus! Den
Onlineshop und alle Infos rund
um das Angebot am Asitz findest
du hier www.bergdersinne.at

ANZEIGE

Der goldeneDer goldene
Wanderherbst am AsitzWanderherbst am Asitz
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Saalfelden. Die Saalfel-
denCard als Kundenbin-
dungstool des Stadtmar-
ketings Saalfelden ist ver-
gangenen September
ausgelaufen. Und jetzt ist
es soweit – eine App ersetzt die
Card: Unter dem Motto „Verbinde
dich mit Saalfelden und deinen
liebsten Betrieben und Vereinen,
um immer auf dem neuesten
Stand zu sein“ kann man sich in
die Cities-Community einbinden.
Einfach herunterladen: Offiziell
geht es am 26. September los!
Stadtmarketing-Chef Christoph
Voithofer-Galgoczy: „In unserer

Stadtmarketing
stellt DIE neue APP
für ganz
Saalfelden vor!

Saalfelden-Seite der CI-
TIES-App sind alle wichtigen Ser-
vices und Anlaufstellen einfach
und benutzerfreundlich für Bürger
abrufbar. Zudem bietet die App
unseren Betrieben und Vereinen
eine tolle Möglichkeit, sich zu prä-
sentieren: Sie können Infos, News
und Events schnell und direkt mit
allen Bürger*innen teilen“.
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Der Schritt zum klima-
neutralen Steinbruch
Saalfelden. Im Wasserkraftwerk
ist es die kinetische Energie des
Wassers, die den Strom erzeugt.
Im Diabas-Steinbruch Saalfelden
sind es die Steine, genauer gesagt
das Gewicht der Steine am För-
derband, die für Strom sorgen. In
Saalfelden baut die STRABAG-
Tochter Mineral auf 1500 Metern
das Hartgestein Diabas ab. Das
Material wird durch einen Tun-
nel über ein Förderband nach un-
ten transportiert. Das Gewicht
der Steine wird genutzt, um
Strom für den Eigenverbrauch zu
erzeugen. Im Werksgelände setzt
man ebenfalls auf Förderbänder,
wodurch LKW- und Radlader-
fahrten stark reduziert werden
konnten und damit der Einsatz
fossiler Treibstoffe. Nun will die
Mineral-Gruppe auch den klima-
freundlichen Transport zu den
Kunden intensivieren: Mit der
neuen Kooperation mit ÖBB Rail

Cargo Group in Form eines fixen
Kontingents von sechs Tragwa-
gen mit insgesamt 24 MOBILER-
Behältern soll der Anteil der
Schienentransporte weiter ge-
steigert werden. „Wir haben uns
im STRABAG-Konzern das Ziel
gesetzt, 2040 klimaneutral zu
sein. Unsere Rohstoff-Sparte, die
in Europa ca. 150 Steinbrüche
und Kiesgruben betreibt, zeigt
mit dem Steinbruch Saalfelden,
wie wir das auch schaffen kön-
nen: nämlich mit innovativen
Ideen wie der Stromproduktion
durch das Förderband und mit
nachhaltigen Kooperationen wie
nun mit ÖBB Rail Cargo Group.
Bei einer Liefermenge von 30.000
Tonnen Material können rund
520 Tonnen CO2 zusätzlich ein-
gespart werden“, berichtet Kle-
mens Haselsteiner, im STRABAG
SE-Vorstand zuständig für Nach-
haltigkeit und Innovation.

Bei der Präsentation der Kooperation zwischen der STRABAG-Toch-
ter Mineral und der ÖBB Rail Cargo Group in Saalfelden.

Die STRABAG-
Tochter Mineral
baut auf 1500
Metern das Hart-
gestein Diabas
ab – und setzt
auf den Trans-
port mit Förder-
bändern. Wobei
auch Strom pro-
duziert wird. Für
den Abtransport
kooperiert man
mit der ÖBB Rail
Cargo Group.

BILDER: STRABAG
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Roland Fuschlberger und seine Frau Catharine in der Filiale von
Fuschlberger Schuhmoden in Fieberbrunn. BILD: FUSCHLBERGER

Josef Fuschlberger bewies au-
ßergewöhnlichen Innovations-
geist. BILD: PORSCHE

Topangebot, tolle Auswahl und Präsentation: In der Fuschlberger-Fi-
liale in Saalfelden wird Service großgeschrieben. BILD: FUSCHLBERGER

Saalfelden/Lofer/Fieber-
brunn/St. Johann/Tirol. Als sich
der Schuhmachermeister Josef
Fuschlberger vor 90 Jahren in Fie-
berbrunn niederließ, bewies er
großen Mut und legte mit höchs-
ten Qualitätsansprüchen den
Grundstein für eine echte Erfolgs-
geschichte. Der Schuhmacher aus
Leidenschaft überzeugte aber
auch durch seinen außergewöhn-
lichen Innovationsgeist, wie sich
der heutige Firmeninhaber Roland
Fuschlberger erinnert. „Mein
Großvater hat oft tagelang an De-
tails zur Verbesserung der maßge-
fertigten Schuhe gearbeitet – so-
wohl in Sachen Passgenauigkeit,
Haltbarkeit oder auch Tragekom-
fort und Funktionalität“, erklärt
Roland Fuschlberger. Die akribi-
sche Arbeitsweise hat offensicht-
lich auch dazu geführt, dass die
„Fuschi“-Schuhe so verarbeitet
wurden, dass sie wasserdicht ge-
fertigt werden konnten. „Wasser-
dichte Kunstfasern, wie etwa Go-

90 Jahre – mit
Qualität und
Innovationen
Mit seinem hohen Qualitätsanspruch und
außergewöhnlichem Innovationsgeist hat sich Fuschlberger
Schuhmoden über 90 Jahre einen Namen weit über die
Regionsgrenzen hinweg gemacht.
Und steht bis heute für bestes Service für den Kunden.

retex kamen ja erst viel, viel später.
Mein Großvater musste sich also
mit Naturprodukten behelfen“, er-
läutert der Enkel des Gründers. So
wurden zwischen Oberleder und
Futter Schweinsblasen eingear-
beitet. Um das getrocknete Mate-
rial geschmeidig, belastbar und
beweglich zu halten, musste es
erst aufwendig vorbereitet wer-
den.

Die Anfertigung eines solchen
Schuhes war äußerst aufwendig in
der Herstellung, verhalf dem
Schuhmacherbetrieb aus Fieber-
brunn aber zu einem fast schon le-
gendären Ruf, der weit über die
Regionsgrenzen hinaus reichte.

Moderne Funktionstextilien
für höchste Ansprüche

Heute findet man in den Schuhen
von Fuschlberger Schuhmoden
natürlich keine Schweinsblasen
mehr. Moderne Funktionsmateria-
lien wie etwa Goretex sorgen für
höchsten Tragekomfort. „Die mo-

dernen Materialien sind zudem
auch atmungsaktiv und halten na-
türlich ewig. Da hat sich in den ver-
gangenen Jahrzehnten schon sehr
viel getan und wir sind immer am
Ball, um stets nur das beste Materi-
al für unsere Kunden bereitzustel-
len“, erklärt Fuschlberger.

Von den ersten Fuschi-Schuhen
bis zum modernen Schuhfachhan-
del hat sich ein unglaublicher
Wandel vollzogen. Die Werte Inno-
vationskraft, Können und Qualität
prägen aber noch immer die Firma
Fuschlberger mit den Standorten
in Fieberbrunn, St. Johann/Tirol,
Saalfelden und Lofer.
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SAALFELDENER IM BILD

Daddy’s Day voller Erfolg
Stolze 17.135,12 Euro sind heuer bei „Daddy’s Day“ Nummer vier an
Spenden zusammen gekommen – freuten sich Christoph Voitho-
fer-Galgoczy mit seinem Team von PinzEvent, die diese unglaub-
liche Summe mit einer „netten Nachbesprechung“ im Seewirt fei-
erten: „Danke an alle Sponsoren, Wegbegleiter sowie Besucher,
die das möglich gemacht haben: Mit diesem Betrag können wir
wieder viele Projekte in der Region unterstützen. BILD: PRIVAT

7000 Euro für Nik Fleckl
Aktionstage beim Flying Fox XXL der Leoganger Bergbahnen mit
dem Ziel, für den nach einem Unfall querschnittgelähmten Sport-
ler Nik Fleckl Spenden aufzustellen: Im Vorfeld des „Spread Love
Festivals“ (mit dem selben Hintergrund) konnten dann schon
7008 Euro an Nik übergeben werden. BILD: PRIVAT

Mobilitätspartner
Suzuki Austria, vertreten durch Auto Beck in Saalfelden, bleiben
Mobilitätspartner der Zeller Eisbären: Kürzlich wurde der Vertrag
um ein weiteres Jahr verlängert. BILD: AUTO BECK GMBH

Die Saalfeldener Schützen waren Teil des 700. Jahrestags der letzten
großen Ritterschlacht in Mühldorf am Inn – mit Bürgermeister Erich
Rohrmoser und seiner Gattin Renate. BILDER: PRIVAT

Saalfeldner Schützen
in Mühldorf am Inn
Saalfelden/Mühldorf. Die
Schlacht bei Mühldorf gilt als die
letzte große Ritterschlacht ohne
Feuerwaffen – und kürzlich wur-
de der 700. Jahrestags des hefti-
gen Gefechts feierlich begangen.
86 Salzburger Schützenkompa-
nien mit rund 3500 Mann und 22
Musikkapellen aus dem gesam-
ten Bundesland sind Sonntag im
bayerischen Mühldorf am Inn
aufmarschiert, um der Niederla-
ge der Habsburger vor 700 Jahren
zu gedenken. Und mittendrin
auch die Saalfeldener Schützen –
in Begleitung von Bürgermeister
Erich Rohrmoser und seiner Gat-
tin Renate. Den Auftakt des Fest-
aktes bildete am Vormittag ein
Lauffeuer vom Münchener Tor
der Prangerschützen Ebenau.

Unter dem Kommando des Salz-
burger Schützenobristen Josef
Braunwieser folgte der Ein-
marsch mit der Landesfahne und
das Abschreiten der Ehrenforma-
tion.

„Ein wunderbarer Tag für die
Freundschaft zwischen Salzburg
und Bayern. Und dass so viele
auch junge Musikanten sowie
Schützen nach Mühldorf am Inn
gekommen sind und einen impo-
santen Eindruck hinterlassen ha-
ben, darf uns als Salzburger stolz
machen“, sagte Landeshaupt-
mann Wilfried Haslauer. Auch
eine Gedenktafel des Landes
Salzburg wurde überreicht. Die
Tafel wird künftig an der Frauen-
kirche in Mühldorf an die histori-
sche Schlacht erinnern.
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Saalfelden. Neue Wege auspro-
bieren, die Lust am Entdecken wie-
der wecken. Mit dem neuen Vitara
wie S-CROSS macht Unterwegs-
sein Freude, egal ob im Alltag oder
auf der nächsten Reise mit der Fa-
milie: Der neue Vitara und S-Cross
Strong Hybrid besticht jeweils
durch sparsamen Komfort ohne
Abstriche. Ein Hybridsystem ohne
Anstecken, die Batterie lädt sich
rein durch das Rekuperieren
(Bremsen & Bergabfahren). Ale-
xander Sparer von Auto Beck: „So-
mit lässt sich der eine oder andere
Liter Benzin sparen. Trotz dieses
Systems gibt es weiter das be-
währte Suzuki Allradsystem „ALL-
GRIP“ optional dazu.“

Vitara & S-Cross Strong Hybrid:
Sparsamer Komfort ohne Abstriche
Neueste Technik und bekannt gute Leistung wie Komfort: Bei Auto Beck in Saalfelden gibt es den neuen Vitara
und S-Cross Strong Hybrid nicht nur zum Ausprobieren – die Modelle sind je nach Ausstattung prompt lieferbar!

Und das wirklich Gute dabei: Die
Suzuki-Angebote von Auto Beck
für Vitara und S-Cross Strong Hy-
brid sind ja nach Ausstattung
prompt lieferbar!

Verkaufsberater Andreas Geisler und Junior-Chef Alexander Sparer von
Auto Beck: Hier ist man bestens beraten, wenn es um moderne Mobilität
geht – egal, ob auf zwei oder vier Rädern! BILD: AUTO BECK

Loferer Bundesstraße 13 in
5760 Saalfelden
Tel. 0 65 82/72 085
E-Mail office@auto-beck.at
Geöffnet Montag bis Freitag
8 bis 12 und 13 bis 18 Uhr,
Samstag 9 bis 12 Uhr
www.auto-beck.at

Ihr Kontakt zu
Auto Beck in Saalfelden
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95 Jahre Franz Wieneroiter: Vieles gestaltet und geprägt
Franz Wieneroiter feierte Geburtstag – sei-
nen 95er! Und das wurde im Gasthof in
Grünwald in Saalfelden natürlich ordentlich
gefeiert. Die Alphornbläser Xandi Fuchs
und Gerhard Georg begrüßten musikalisch,
Bürgermeister Erich Rohrmoser (SPÖ) kam
mit einem „Bürgermeister-Schnapserl“,
Reinhard Perterer vertrat die Feuerwehr von
Saalfelden. Der Jubilar, geistig höchst rege,

freute sich dementsprechend. Franz Wie-
neroiter war Gendarm, Einsiedler und Jour-
nalist. Aufgewachsen in Straßwalchen, kam
der gelernte Bäcker und Müller 1956 als
Gendarm in den Pinzgau.
Aus Interesse am lokalen und regionalen
Geschehen arbeitete er nebenbei als freier
Journalist für die Pinzgauer Nachrichten,
für die örtliche ÖVP war er als Pressereferent

tätig. Fasziniert hat ihn die Einsiedelei. Er
schrieb im Laufe der Zeit mehrere Bücher
darüber – und er war selbst nach seiner
Pensionierung sieben Jahre lang als Ein-
siedler am Palfen tätig.
Auch die Feuerwehr Saalfelden unterstützte
er, als Gendarm, Fotograf und Chronist.
Sieben Bücher hat Wieneroiter verfasst, am
achten arbeitet er aktuell. BILDER: PRIVAT



P43Saalfelden

Der Gewerbepark P43 – errichtet von der Wolfgang
Grießner Immobilien GmbH & Co KG – ist nicht nur
bis auf wenige Einbauarbeiten fertig, auch die meisten
dort neu angesiedelten Unternehmen sind bereis

eingezogen und haben ihre Tätigkeit aufgenommen.
Lesen Sie alles zum Bau des Gewerbezentrums und zu
den Betrieben, die darin tätig sind, auf den nächsten
vier Seiten!

Gewerbepark

Der Platz fürDer Platz für
nachhaltiges Wirtschaftennachhaltiges Wirtschaften

BI
LD

:J
O

CH
EN

LI
ND

ER



16 SAALFELDENER NACHRICHTEN PINZGAUER NACHRICHTEN

Der Gewerbepark P43 in Pfaffing – errichtet von der Wolfgang Grießner Immobilien GmbH & Co KG – ist fertig: ein Großteil der darin vertre-
tenen Betriebe ist bereits eingezogen. BILDER: JOCHEN LINDER

Saalfelden. Es war mitten in der
Coronapandemie, als es nach der
Grundverhandlung, der Aufschlie-
ßung und der Planungsphase
endlich an die Bauarbeiten zum
neuen Gewerbezentrum der WG
Immobilien GmbH & Co KG in
Pfaffing 43 ging: Der Startschuss
zum Bau des Gewerbeparks nach
den Plänen von „bergwerk Archi-
tekten“ fiel im Juli 2021 – die Fertig-
stellung konnte schließlich mit Juli
2022 gefeiert werden. Wolfgang
Grießner: „Trotz der verschiede-
nen Einschränkungen durch die
Coronapandemie konnten wir ei-
gentlich im Großen und Ganzen
zügig finalisieren – und haben mit
diesem Bauwerk einmal mehr eine
Immobilie geschaffen, die das
richtige Angebot für Unternehmen

Der Gewerbepark P43: Von
alternativer Energie mit Next2Sun
und dem neuen Therapiezentrum

darstellt. Ausreichend Platz, her-
vorragende Verkehrsanbindung
Dank dem Standort im Gewerbe-
gebiet Pfaffing (direkt an der Al-
mer Bundesstraße B164) und mit
ausreichend Parkraum: Insgesamt
konnten 36 Parkplätze zur Verfü-
gung gestellt werden.

Im Gebäude hat sich im Erdge-
schoß das Unternehmen
„Next2Sun“ angesiedelt. Das
Team rund um Geschäftsführer
Bernhard Stöckl sorgt mit seinem
Innovationen im Bereich Photovol-
taik immer wieder für Aufsehen –
und hat jede Menge Angebote
rund um Alternativenergie und die
Umsetzung der Anlagen in petto.
Im 1. Stock befindet sich das neue
Therapiezentrum sowie das Büro
von WG Immobilien.



23. SEPTEMBER 2022 SAALFELDENER NACHRICHTEN 17

Saalfelden. „Wir haben uns da-
rauf konzentriert, möglichst heimi-
sche Unternehmen für den Bau
unseres Gewerbeparks einzuset-
zen – die Zusammenarbeit war
sehr gut: Ich möchte mich noch-
mals bei allen Professionisten und
ihren Mitarbeitern für ihren Ein-
satz bedanken!“ In etwas mehr als
zwei Jahren wurde der Bau mit
einer Nutzfläche von ca. 1400 m2

(verbaute Fläche: 823,20 m2) auf
3000 m2 Grundfläche finalisiert.
Das funktionale Gebäude wurde in
Betonbauweise errichtet, verfügt
über Infrarot-Heizung und eine
Photovoltaikanlage sowie mo-
dernste Infrastruktur.

„Die Bauarbeiten sind
ausgezeichnet gelaufen!“
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Saalfelden. Das neue Therapie-
zentrum im Gewerbepark P43
glänzt mit einem umfangreichen
Angebot: Wir sind ein Team aus
erfahrenen Physiotherapeut*in-
nen (Christian Rieder BSc, Julia
Tomberger, Tina Ebenwalder
MSc, Nina Scholze), einer Diäto-
login (Angelika Schmuck BSc)
und einer Sportwissenschafte-
rin/Trainingstherapeutin (Mela-
nie Bernert BSc). Wir betreuen Sie
in unserer modern ausgestatte-
ten, barrierefreien Praxis auf dem
neusten Stand wissenschaftlicher
Erkenntnisse. Tina Ebenwalder:
„Wir bieten Ihnen individuell auf
Sie abgestimmte Behandlungen.
Unsere Schwerpunkte in der Phy-
siotherapie liegen in der Ortho-
pädie (Erkrankungen des Stütz-

Das neue Therapiezentrum

und Bewegungsapparates), Un-
fallchirurgie (Verletzungen und
deren Folgen), Viszeraltherapie
und der Behandlung von Herz-

Kreislauferkrankungen) sowie
der COPD. Außerdem bieten wir
Gruppentherapien (max. 6 Perso-
nen) wie z.B. Rheuma-, Osteopo-
rose-, Wirbelsäulen- und Yoga-
gruppen (Anfänger und Fortge-
schrittene) an. “ Die Diätologin ist
spezialisiert auf Verdauungsbe-
schwerden, Stoffwechselerkran-
kungen wie Diabetes Typ 2, Blut-
hochdruck, erhöhte Blutfettwer-
te, Ernährung bei Lebererkran-
kungen und sie unterstützt Sie
beim Wunsch der Gewichtszu-/
oder -abnahme. Vonseiten der
Sportwissenschaft werden für
Einzelpersonen individuelle Trai-
ningspläne erstellt und Aus-
gleichstrainings für unterschied-
liche Berufsgruppen (bei Wunsch
auch vor Ort) angeboten.

Im neuen Gewerbepark P43: geballte Kompetenz für die Gesundheit des Menschen
– von Physiotherapie über Diätologie bis hin zu Trainingstherapie.

Termine bitte telefonisch
vereinbaren:

Christian Rieder BSc,
Tel. 0677/62 49 57 14
Julia Tomberger ,
Tel. 0681/ 10 77 41 17
Tina Ebenwalder MSc,
Tel. 0650/73 15 212
Nina Scholze,
Tel. 0664/46 82 265
Angelika Schmuck BSc,
Tel. 0676/56 02 070
Melanie Bernert BSc,
Tel. 0664/51 96 882

Ihr Kontakt zum
Therapiezentrum

Saalfelden. Wolfgang Grießner
aus Saalfelden hat 1990 sein Auto-
haus gebaut – und hatte 2000 die
Möglichkeit, ein Grundstück dazu
zu erwerben: „Wir wollten keine
Erweiterung des Autohauses ins
Auge fassen, also haben wir uns
entschlossen, in der Leopold-Lu-
ger-Straße ein Objekt zu bauen.
Und damit fiel auch der Start-
schuss für die WG Immobilien
GmbH & Co KG. Das Gebäude
wurde 2006 und 2011 erweitert.
Schließlich verkaufte Grießner
2012 das Autohaus und widmete
sich nur mehr dem Immobilienun-
ternehmen. Der Saalfeldener, der
auch noch zehn Jahre lang in der
Gemeindepolitik tätig war, hat
heute fünf Immobilien im Portfo-
lio: Darunter auch noch Mietwoh-
nungen in Saalfelden und Inns-
bruck. „Wir errichten gewerbliche
Bauten und vermieten dann an

Der Partner für das Gewerbe
WG Immobilien aus Saalfelden errichtet gewerbliche Bauten und vermietet dann an Unternehmen.
Mit dem Gewerbepark P43 wurde die zweite große Anlage in Saalfelden realisiert

Unternehmen – wobei die einzel-
nen Räumlichkeiten nach Bedarf
gestaltet worden sind – so wie jetzt

beim Gewerbepark P43 in Saalfel-
den. Derzeit führt das Unterneh-
men fünf Immobilien, großteils

gewerblich vermietet – aktuell gibt
es 13 Mieter, vom Fitnessstudio
über Handelsunternehmen und
Produktionsbetrieben bis hin zu
Physiotherapeuten und Therapie-
zentren. Alles in allem gibt es 4500
m2 vermietbare Fläche.

ANZEIGE

Wolfgang Grießner leitet die 1999
gegründete WG Immobilien
GmbH & Co KG. BILD: SIMONITSCH

WG Immobilien GmbH & Co
KG in Pfaffing 43 in Saalfel-
den

Prokurist David Grießner,
Tel. 0660/39 77 377

E-Mail
wg.immobilien@sbg.at

Ihr Kontakt zu
WG Immobilien

David Grießner ist mittlerweile
Prokurist des Unternehmens und
soll 2023 übernehmen. BILD: PRIVAT
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Saalfelden. Photovoltaik hat in
den vergangenen 20 Jahren im
Hinblick auf die Kostenreduktion
und den Zubau eine beeindru-
ckende Entwicklung hingelegt.
Nun werden die Herausforderun-
gen differenzierter, insbesondere
in Hinblick auf den Flächenver-
brauch und die stetige Verfügbar-
keit erneuerbarer Energien.

Next2Sun mit seinem Betrieb in
Saalfelden hat sich zum Ziel ge-
setzt, mit einem neuen Anlagen-

Next2Sun in Saalfelden:
Innovative Photovoltaiklösungen

konzept Lösungen für die Energie-
wende anzubieten. Mission der
Next2Sun ist es, die Erzeugung er-
neuerbarer Energien zu versteti-
gen, den Flächenverbrauch in der
Freiflächenphotovoltaik zu redu-
zieren und neue Anwendungs-
möglichkeiten für Photovoltaik zu
erschließen. Das von Next2Sun
entwickelte Gestellsystem für ver-
tikal aufgeständerte bifaciale So-
larmodule bietet zahlreiche Ein-
satzmöglichkeiten für die Land-

wirtschaft, den öffentlichen und
gewerblichen sowie den privaten
Bereich. Beim Agri-Photovoltaik-
Konzept der Next2Sun werden die
Solarmodule in Reihen mit mind.
8 m Abstand aufgestellt. Dies er-
möglicht die gleichzeitige ener-
gie- und landwirtschaftliche Nut-
zung der Fläche und steigert so die
Flächeneffizienz. Bei konsequen-
ter, senkrechter Ost-West-Aus-
richtung der Module können zu-
dem Lastspitzen in den Morgen-

und Abendstunden erreicht wer-
den – antizyklisch zu bestehenden
Südanlagen. Der Next2Sun Solar-
zaun bietet eine tolle Alternative
zu gewöhnlichen Einfriedungen,
die in vielen Bereichen wie bei Ge-
werbe- und Industriegrundstü-
cken oder in der Landwirtschaft
unumgänglich sind.

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Neben Sie gerne über un-
ser Kontaktformular Kontakt zu
uns auf: www.next2sun.com

Die Spezialisten für die Energieversorgung der Zukunft: Das Team von Next2Sun in Saalfelden im Gewerbepark P43. BILD: NEXT2SUN



Saalfelden. Es darf wieder gefei-
ert werden – am Samstag, dem 1.
Oktober, ist wieder Honky Tonk
Zeit in Saalfelden – Veranstalter
Wolfgang Koinig (media.con Wer-
be & Veranstaltungs GmbH):
„Mittlerweile weiß jeder im Pinz-
gau, was geboten ist, wenn das
Honky Tonk Live Musik Festival in
Saalfelden Einzug hält. Wir haben
uns wieder mächtig ins Zeug ge-
legt und zusammen mit dem
Stadtmarketing, der Stadtge-
meinde sowie der Saalfelden Leo-
gang Touristik GmbH das Top-
Event des Pinzgaus auf die Beine
gestellt.

An verschiedensten Spielorten
(siehe Kasten rechts) treten natio-
nale wie internationale Künstler
auf und hören vor ein Uhr morgens
auch nicht mehr auf: „Wir bieten
Live-Musik vom Feinsten, vom
Evergreen bis zum topaktuellen
Chartbreaker, von Blues bis Coun-
try. Rock, Soul, Folk, Latin und die
Highlights der Rock und Popmusik
gehören selbstverständlich zum

Das Kneipenfestival
Honky Tonk ist zurück!
Immer Anfang Oktober wird im Zentrum von Saalfelden Party gemacht – das Honky
Tonk Festival ist eine legendäre Fixgröße im jährlichen Veranstaltungskalender von
Saalfelden: Einmal mehr mit außergewöhnlicher Musik, alles live und handgemacht,
an neun Spielorten im Zentrum von Saalfelden.

Festivalprogramm. Einige Musik-
gruppen sind diesmal zum ersten
Mal dabei – eine Vielfalt an Musik,
welche es selten woanders gibt.“

In der Stadtpfarrkirche findet im
Rahmen des Honky Tonk nach
dem großen Erfolg bei den letzten
Malen zum 1. Mal ein „Country-
und Gospelkonzert“ statt. Und in
der Black-Box im Nexus treten kei-
ne Geringeren als Garry Lux und
Akustixxx auf.

Eintritt und Vorverkauf

Die Devise lautet: einmal zahlen,
überall dabei sein. Im Vorverkauf
gibt’s die Eintrittsbändchen in al-
len beteiligten Lokalen, beim Tou-
rismusbüro und beim Stadtmarke-
ting im Congress um 12 Euro. Der
Preis an der Abendkasse beträgt 15
Euro. Erstmal ums Handgelenk ge-
bunden, ist das Bändchen der Ein-
tritt in die Welt von Honky Tonk.

Zum Finale des Honky Tonk Festivals ab 23 Uhr in der Blackbox des
Kunsthauses Nexus – Garry Lux und Akustixxx. BILD:PRIVAT

Pfarrkirche Saalfelden, 19 bis
20 und 21 bis 22 Uhr
Gospel- & Countrykonzert mit
Christa Fartek: Dabei präsen-
tiert die Country-Award-Ge-
winnerin ausgesuchte Count-
rysongs, aber auch die größ-
ten Gospel-Hits wie „Hallelu-
jah“ oder „O Happy Day“ und
diverse Superhits wie „You
raise me up“ und „The Rose“.

Bar Kap Verde, 20 bis 1 Uhr
O’HARA ist eine Rockband aus
Tirol und Oberösterreich. Die
drei Musiker sorgen mit
Songs aus über fünf Jahr-
zehnten Pop- und Rockge-
schichte für gute Stimmung.
La Casa in Town, 20 bis 1 Uhr
Die Musiker der Band „Mit
Leib&Seele“ begeistern seit
beinahe zehn Jahren mit
künstlerisch hochwertigen
Coverversionen der größten
Werke aus der Pop-Rockge-
schichte.

Café-Bistro Roots, 20 bis 1
Uhr Daniela de Lima und
Montevideo bitten zu einer
musikalischen Reise durch La-
teinamerika. Feurige Stim-
mung ist garantiert.
Die Bar, 20 bis 1 Uhr
Das „What Else Coverduo“in-
terpretiert die größten Aust-
ropop-Klassiker und Pop-
Rock-Klassiker der 60er bis
heute.
Bar Milwaukee, 20 bis 1 Uhr
Zwei Gitarren, zwei Stimmen
und die Liebe und Freude an
der Musik. Mehr brauchen
„why cry johnny “ nicht, um
mit den Gästen ein musikali-
sches Fest zu feiern.
HOLIFUK, 21 bis 1 Uhr
Das Staatenübergrfeifende
Projekt „Soul Sahvant“ inter-
pretiert RnB, Pop und Soul.
Kunsthaus Nexus
Ab 21 Uhr im Café das „Bushfi-
re Orchestra“ covert die größ-
ten Hits unserer Zeit. Von 23
bis 3 Uhr dann „Austro Pop
meets Classic Rock“ mit Gary
Lux und Akustixxx – mit toller
Stimme und viel Musikalität
für eine außergewöhnliche
Party.

Das Programm des
Honky Tonk Festivals

ANZEIGE

Freuen sich auf das Honky Tonk Festival am 1. Oktober im Zentrum von Saalfelden – Christoph Voithofer-
Galgoczy vom Stadtmarketing Saalfelden, Bürgermeister Erich Rohrmoser, Veranstalter Wolfgang Koi-
nig von der media.con Werbe & Veranstaltungs GmbH, Norbert Kühar von der BrauUnion und Georg
Stanonik von der Bar Kap Verde (v.l.). BILD: MEDIA.CON WERBE & VERANSTALTUNGS GMBH
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Erfolgreiche Jugend- und Gemeinschaftstage der Bürgermusik Saalfelden
Wie jedes Jahr gingen auch heuer die Ju-
gend- und Gemeinschaftstage der Bür-
germusik Saalfelden über die Bühne – die
Jugendreferent und Multiinstrumentalist

Christoph Blatzer perfekt vorbereitet und
organisiert hatte. Am Programm standen
natürlich viel Musik und die verschiedenen
Proben, aber auch viel Spaß sowie ein wun-

derbares Abschlusskonzert – das Eltern und
Publikum genauso begeisterte wie die Leh-
rer der jungen Nachwuchsmusiker der Bür-
germusik. BILDER: BÜRGERMUSIK

Bgm. Erich Rohrmoser gratulier-
te – mit Richard Hundshammer.

20 Jahre echtes Brauchtum am Berg mit den
D’Weißbachlern – mit viel Tanz und Musik.

Auch die legendäre Saalfeldener Holzmusi gratu-
lierte – und spielte natürlich auch auf.

Zum 20. Mal hatten die
D’Weißbachler zum Musi-
kanten- und Plattlertreffen
beim Berggasthof Huggen-
berg geladen: und feierten
mit vielen Gästen, Tänzern
und Musikern aus Bayern
und dem Pinzgau in ge-
konnter Manier zwei Jahr-
zehnte Brauchtum am Berg
– u.a. war auch die legendäre
Holzmusi mit von der Partie.Wia’s da Brauch is...
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Saalfelden

Saalfelden. Die JOB(i)VENT – das
einzigartige Berufsorientierungs-
Event in Saalfelden – geht am
Donnerstag, dem 6., und Freitag,
dem 7. Oktober, bereits zum vier-
ten Mal im Congress Saalfelden
über die Bühne.

Die Messe für jedermann bietet
die Gelegenheit, zahlreiche beruf-
liche Möglichkeiten aus erster
Hand kennen zu lernen. Oder, wie
Christoph Voithofer-Galgoczy
vom veranstaltenden Stadtmarke-
ting Saalfelden sagt: „Nutzen auch
Sie die Chance auf Information,
Beratung und persönliches Ken-
nenlernen der vielen bei der
JOB(i)VENT vertretenen Betriebe
und Schulen!“

Über 70 heimische und interna-
tionale Unternehmen und Schulen
präsentieren ihre Lehrberufe im
Congress Saalfelden. Darüber hi-
naus begeistern Lehrlinge aus ver-
schiedensten Berufsbranchen mit
interessanten Gesprächen auf der
Bühne.

Es wird ein breiter Branchenmix
präsentiert – und gleichzeitig eine
umfangreiche Palette an Berufen
vorgestellt. Für alle, die mit ihren
Kindern die Zukunft planen und
sich aus erster Hand informieren
wollen bzw. auch auf der Suche

Die JOB(i)VENT: Die innovative
Berufsinformationsmesse 2022
Am 6. und 7. Oktober ist es wieder soweit: Im Congress Saalfelden gibt es für alle Interessierten
zwei Tage lang umfangreiche Informationen zu Ausbildung und Berufswahl mit Spezialisten vor Ort.
Lesen Sie mehr dazu auf den nächsten sechs Seiten!

nach einer neuen beruflichen He-
rausforderung sind.

Die zahlreichen Aktivstationen
im Congress Saalfelden vermitteln
dazu auch einen lebendigen Ein-
druck des Arbeitsalltages in den
verschiedenen Sparten, die zwei
Tage lang für ein breites Publikum
vorgestellt werden.

Am 6. und 7. Oktober findet im Congress Saalfelden die JOB(i)VENT statt. BILD: MICHAEL GEIßLER

JOB(i)Vent
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Saalfelden. Die Entscheidungen
für eine Ausbildung und einen Be-
ruf zählen zu den wichtigsten
Schritten im Leben eines jungen
Menschen. Bürgermeister Erich
Rohrmoser dazu: „Was interessiert
mich, was sind meine Stärken und
welche Tätigkeiten machen mir
Spaß?“

Das Angebot an Schul- und
Lehrlingsausbildungen ist – be-
sonders auch in Saalfelden – groß.
Vor einer Entscheidung ist es wich-
tig, die Ausbildungswege und Be-
rufsbilder kennenzulernen. Was
erwartet mich in diesem Beruf,
welche Aufstiegs- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten gibt es? Die-
se Fragen müssen beantwortet
werden, bevor der künftige Be-
rufsweg eingeschlagen wird.

Die Berufsorientierungsveran-
staltung JOB(i)VENT bietet großar-
tige Möglichkeiten, um Berufe, Be-
triebe und Schulen kennenzuler-
nen. Hier gibt es umfassende Aus-
künfte auf die Fragen junger Men-

Ein umfangreiches Angebot

schen. Über 70 heimische wie in-
ternationale Unternehmen und
Schulen präsentieren ihre Lehrbe-
rufe im Congress Saalfelden.

Darüber hinaus begeistern Lehr-
linge aus verschiedensten Berufs-

branchen mit interessanten Talks
auf der Bühne. Also: Diese Messe
sollte man sich auf keinen Fall ent-
gehen lassen! Dank der breiten
Palette an regionalen Wirtschafts-
treibenden, die an der JOB(i)VENT

teilnehmen, kann man sich quer
durch fast alle Branchen informie-
ren. Dazu vermitteln Aktivstatio-
nen einen lebendigen Eindruck
des Arbeitsalltages.

Verschiedenste Beratungsinsti-
tutionen werden vor Ort sein – be-
rufliche Orientierung, Bildungsbe-
ratung und Beratung für alle Le-
benslagen. Dazu werden noch
weiterführende Schulen unter-
schiedlichster Richtungen auf der
JOB(i)VENT vorgestellt. Und: Die
Wichtigkeit sozialer Einrichtungen
wird in diesem Jahr von verschie-
denen Trägern präsentiert – wie
Hilfswerk, GWS, Oberrainanders-
kompetent oder Lebenshilfe.

Messehighlights sind die Aktiv-
Stationen. Unter anderem: die
Kochstationen diverser Hotels,
eine Bikewerkstatt, diverse Statio-
nen der Baufirmen, um handwerk-
liches Geschick zu erproben und
Stationen, wo man sich ein kleines
Andenken für sich selbst anferti-
gen lassen kann.

Umfangreiche Information, Stationen, um sich auszuprobieren und viele
Gimmicks von den teilnehmenden Unternehmen – die JOB(i)VENT 2022
im Congress Saalfelden. BILD: MICHAEL GEIßLER
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Die Unternehmen
Aberg-Hinterthal-Bergbahnen
AG in Maria Alm
E-Mail t.kramer@hochkoenig.at;
Tel. 0650/95 66 020; Seilbahn- und
Elektrotechniker/in, duale Ausbil-
dung möglich
Alpenhaus Hotels & Resorts
in Kaprun
E-Mail willkommen@alpenhaus-
kaprun.at; Tel. 0 65 47/76 47; Res-
taurantfachmann/-frau, Hotel-
kaufmann/-frau, Koch/Köchin,
Hotel- & Gastgewerbeassistent/in,
Masseur/in und Fußpfleger/in,
Kosmetiker/in
Auto + Motorrad GmbH & Co KG
Saalfelden
E-Mail info@autobike.eu, Tel.
0 65 82/73 891: KFZ-Techniker, KFZ-
Mechatroniker, Zweiradtechniker
Auto Beck GmbH Saalfelden
E-Mail office@auto-beck.at; Tel.
0 65 82/72 085: KFZ-Techniker,
KFZ-Systemelektroniker, KFZ-
Hochvolttechniker

Die Aussteller auf der JOB(i)VENT

Autohaus Zehentner GmbH
Saalfelden
E-Mail office@autohaus-zehent
ner.at, Tel. 0 65 82/75 666-0: KFZ-
Techniker, KFZ-Mechatroniker,
Zweiradtechniker
Baumarkt und Gartencenter
Ebster GmbH Zell am See
E-Mail f.schernthaner@baumarkt-
ebster.at; Tel. 0 65 42/57 37 012:
Einzelhandelskaufmann/-frau,

Bauproduktefachberater/in, Be-
triebslogistikkaufmann/-frau
Bründl Sports Kaprun
E-Mail lehrlinge@bruendl.at; Tel.
0 65 47/83 88-53: Einzelhandel mit
Schwerpunkt Sportartikel, Sport-
gerätefachkraft, Fahrradmecha-
troniker, Bürokraft, Logistiker, IT
Comag Engineering GmbH Wien
E-mail info@comag-online.com;
Tel. 01/66 29 44 619: Technischer

Zeichner/in, Mechatroniker/in,
Zerspanungstechniker/in
Design Composite Niedernsill
E-Mail m.dotter@design-compo
site.com, Tel. 0 65 48/20 397-0:
Kunststoffformgeber
Eberl Ofenbau & Fliesen Leogang
E-Mail info@eberl.co.at; Tel.
0 65 83/75 85: Platten- & Fliesenle-
ger/in, Hafner, Ofenbau- und Ver-
legetechnik
Elektro Hans Stöckl GmbH & Co
KG Saalfelden
E-Mail office@elektrostoeckl.at;
Tel. 0 65 82/74 108: Elektrotechni-
ker (m/w/d)
Ernst Moreau GmbH Saalfelden
E-Mail office@moreau-karosserie.
at; Tel. 0664/12 43 400: Karosserie-
bautechniker/Lackierer
fullmarketing.at GmbH
St. Martin bei Lofer
E-Mail info@fullmarketing.at; Tel.
0 65 88/20 404: Web-Designer/in,
Medienfachfrau/-mann, Grafik-
designer/in
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Geschützte Werkstätten – Integ-
rative Betriebe Salzburg GmbH
5023 Salzburg / 5671 Bruck
E-Mail office@gws.at; Tel. 0662/
80 91 00: Bürokaufmann/-frau, In-
formationstechnologe/in Schwer-
punkt Systemtechnik, Drucktech-
niker/in Schwerpunkt Siebdruck,
Bogenflachdruck oder Digital-
druck, Medienfachmann/-frau
Schwerpunkt Grafik, Print und Pu-
blishing oder Schwerpunkt Online
Marketing, Metalldesigner/in
Schwerpunkt Gravur, Oberflä-
chentechniker/in Schwerpunkt
Galvanik, Betriebslogistikkauf-
mann/-frau, Reinigungstechni-
ker/in, Koch/Köchin, Textilgestal-
ter/in Schwerpunkt Stickerei, Me-
tallbearbeiter/in, Bekleidungsge-
stalter/in Hauptmodul Wäschewa-

renerzeugung Machinery & Too-
ling
Gesundheit Innergebirg
Zell am See
E-Mail bewerbung@tauernklini-
kum.at; Tel. 0 65 42/777-0: Büro,
Technik, IT, Krankenpflege
Hagleitner Hygiene International
GmbH Zell am See
E-Mail office@hagleitner.at; Tel.
050456 12203: Elektrotechnik-An-
lagen und Betriebstechnik, Metall-
Zerspanungstechnik, Werkzeug-
bautechnik, Stahlbautechnik, Ma-
schinenbautechnik, Kunststoff-
technik, Mechatronik, Betriebslo-
gistik
Hasenauer Installations GesmbH
Saalfelden
E-Mail bewerbung@hasenauer-
anlagenbau.at; Tel. 0 65 82/74 000:
Installations- und Gebäudetech-
niker
Heerespersonalamt –
Bundesheer Innsbruck
E-Mails
hpa.lehre@bmlv.gv.at (Lehre);
ausbildungsdienst@bmlv.gv.at
(Soldat); karriere.bundesheer.at;
Tel. 050201 991640: verschiedenste
Lehrberufe, Soldat

Hervis Sport- und
Modegesellschaft m. b. H. Wals
E-Mail jobs@hervis.at; Tel. 0662/
89 64-0: Digitaler Verkauf Sportar-
tikel (w/m/d), Sportgerätefach-
kraft (w/m/d), Fahrradmechatroni-
ker/in (w/m/d)
Herzog Bau GmbH Zell am See
E-Mail info@herzogbau.at; Tel.
0 65 42/72 678: Maurer/Schalungs-
zimmerer
Hilfswerk Salzburg GmbH
Region Pinzgau in Zell am See
E-Mail jobs@salzburger.hilfs-
werk.at; Tel. 0 65 42/74 622: Ge-
sundheits- und Sozialwesen
HOFER KG Rietz
E-Mail hr.rie@hofer.at;
Tel. 057 0306320; Einzelhandel

Holzbau Gschwandtl Saalfelden
E-Mail office-holzbau@sbg.at; Tel.
0 65 84/22 853
E Zimmererlehre
Hotel Forsthofgut GmbH & Co KG
Leogang
E-Mail karriere@forsthofgut.at;
Tel. 0 65 83/85 61 47: HGA, Restau-
rantfachmann/-frau, Köchin/Koch
Hotel Gut Brandlhof Saalfelden
E-Mail team@brandlhof.com; Tel.
0 65 82/78 00-0: HGA, Restaurant-
fachmann/-frau, Koch/Köchin
Hotel Krallerhof Leogang
E-Mail team@krallerhof.com; Tel.
0 65 83/82 46-610: Restaurant-
oder Gastronomiefach, Hotel- und
Gastgewerbeassistent/in, Koch/
Köchin, Konditor/in, Bäcker/in,
Kosmetiker/in und Fußpfleger/in
Hotel Naturresort PURADIES
Leogang
E-Mail work@puradies.com; Tel.
0 65 83/82 75: HGA, Koch/Köchin,
Restaurantfachmann/-frau, Hotel-
kaufmann/-frau
Intersport Maria Alm
E-Mail info@almsport.at; Tel.
0 65 84/21 19: Fahrradmonteur,
Sportmonteur, Sportartikelver-
käuferBI
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Johann Oberrater Bauunterneh-
mungs GesmbH Maishofen
E-Mail maishofen@oberrater-
bau.at; Tel. 0 65 42/68 371-0: Hoch-
bauer, Tiefbauer, Betonbauer
kommbleib | Arbeiten & Leben im
Pinzgau in Zell am See
E-Mail office@komm-bleib.at;
0676/93 32 722: Technische Berufe,
Handel, Dienstleistung, Industriel-
le Berufe, Tourismus
Kraft + Wärme Bruck/Glstr.
E-Mail info@kraft-waerme.at; Tel.
0 65 45/20 077: Installations- und
Gebäudetechniker/in
Lebenshilfe Salzburg gGmbH
E-Mail personal@lebenshilfe-salz-
burg.at; Tel. 0662/82 09 84 46: Be-
hindertenarbeit
Leoganger Bergbahnen GmbH
E-Mail bewerbung@leoganger-
bergbahnen.at; Tel 0 65 83/82 19:
Seilbahntechniker/in, Seilbahn-
Elektrotechniker/in
Leube Betonteile GmbH & Co KG
Maishofen
E-Mail florian.kaindl@leube.eu;

Aussteller auf der JOB(i)VENT

Tel. 0 65 42/80 400-439: Betonfer-
tigungstechniker, Bautechnischer
Zeichner, Bürokaufmann/-frau,
Mechatroniker, Metalltechniker
Manfred Hirschbichler Zimmerei
und Treppenbau Saalfelden
E-mail hirschbichler.holzbau@
sbg.at; Tel. 0 65 82/72 24: Zimme-
rer
Maschinenbau Otto Gruber
Ges.m.b.H. Saalfelden
E-Mail office@mb-otto-gruber.at;
Tel. 0 65 82/72 459-0: Maschinen-

bautechnik, Mechatronik, Büro-
kauffrau/-mann, Industriekauf-
frau/-mann
ÖBB-Infrastruktur AG Salzburg
E-Mail franz.burtscher@oebb.at;
Tel. 0664/61 76 635: Elektrotechnik
Anlagen-/Betriebstechnik, Me-
talltechnik-Maschinenbau, Me-
chatronik-Automatisierungstech-
nik, Gleisbautechnik
Oberhofer Stahlbau GmbH
Saalfelden
E-Mail info@oberhofer-stahlbau.
at; Tel. 0 65 82/73 045: Lehre in Me-
talltechnik Hauptmodul Stahlbau-
technik & Schweißtechnik
oberrainanderskompetent
E-Mail oberrain@anderskompe-
tent.at; Tel. 0 65 89/42 16-1110: An-
lehre und Teilqualifizierung in 10
verschiedenen Ausbildungsspar-
ten (Campus und WIA)
Österreichische Bundesforste
Mittersill
E-Mail pinzgau@bundesforste.at;
Tel. 0 65 62/62 06: Forstfacharbei-
ter, Berufsjäger
Pinzgau Milch Maishofen
E-Mail office@pinzgaumilch.at;
Tel. 0 65 42/68 266: Milchtechnolo-
gie, Mechatronik, Labortechnik
Polizei Zell am See
Polizeibeamter/in
Raiffeisenverband Salzburg eGen
Mail claudia.auer@rvs.at; Tel. 0662/
88 86-10405: Einzelhandelskauf-
mann/-frau, Landmaschinentech-
niker/in, Verfahrenstechniker/in,
Versicherungskaufmann/-frau,
Applikationsentwickler/in, Immo-
bilienkaufmann/-frau, Bürokauf-
mann/-frau, Bankkaufmann/-frau
Salzburg AG
E-Mail lisamagdalena.pammer@
salzburg-ag.at; Tel. 662/ 88 84 23
56: Doppellehrberuf Elektrotech-
nik & Metalltechnik, Elektrotechnik

(Eisenbahntechnik); Elektrotech-
nik (Energietechnik), Elektrotech-
nik (Anlagen- & Betriebstechnik),
Metalltechnik (Maschinenbau-
technik); KFZ-Technik (Nutzfahr-
zeugtechnik & Systemelektronik),
IT-Betriebstechnik, Applikations-
entwicklung – Coding, Bürokauf-
mann/-frau, Elektronik (Kommu-
nikationselektronik), Mechatronik
(Elektromaschinenbautechnik),
KFZ-Technik (Nutzfahrzeugtech-
nik, & Systemelektronik) (Pinzgau-
er Lokalbahn), Koch/Köchin, Ver-
messungstechnik (Tennengau),
Gastronomiefachmann/-frau
Schlosserei Harasser GmbH
Saalfelden E-Mail info@harasser-
gruppe.at; Tel. 0 65 82/20 888: Me-
tallbautechniker
Schmittenhöhebahn AG Zell
E-Mail bewerbung@schmitten.at;
Tel. 0 65 42/78 91 42: Seilbahntech-
nik, Elektrotechnik, Koch/ Köchin,
Restaurantfachmann/-frau.
Schößwendter Holz Saalfelden E-
Mail office@schoesswendter-holz.
at; Tel. 0 65 82/73 385-0: Holz- und
Sägetechnik, Maschinenbautech-
nik, Elektrotechnik, Bürokauffrau/-
mann
Senoplast Piesendorf
E-mail aberger_l@senoplast.com;
Tel. 0 65 49/74 44 10 407: Kunst-
stoffformgeber, Kunststofftechni-
ker, Maschinenbautechniker
SIG Combibloc Saalfelden
Mail alexandra.reichkendler@sig.
biz; 0 65 82/799-636: Büro, Spediti-
onslogistik, Metalltechnik, Elektro-
technik, Verpackungstechnik
STRABAG AG Zell am See
E-Mail helga.kogler@strabag.com;
Tel. 0 65 42/53 003-0: Hochbauer,
Bautechn. Assistenz, Tiefbauer
Übergossene Alm Resort Dienten
E-Mail DeineStunde@uebergos-
senealm.at; Tel. 0 64 61/23 070:
HGA, Koch/Köchin, Kellner/in;
Gastronomiefachmann/-frau
VERBUND Kraftwerksstandorte
wie Kaprun oder Schwarzach: E-
Mail office.hpr@verbund.com; Tel.
050 313-54155: Doppellehre Elek-
tro- und Metalltechnik
Wirtschaftskammer Salzburg
Landesinnung der Rauchfang-
kehrer Salzburg
E-Mail rauchfangkehrer@wks.at;
Tel. 0662/88 88-283; Rauchfang-
kehrer (m/w/d)
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WORK FOR US Zell am See
E-Mail info@workforus.at; Tel.
0650/3840384: Restaurantfach-
mann/-frau, Hotelkaufmann/-
frau, Koch/Köchin, Hotel & Gast-
gewerbeassistenz, Massage/ Fuß-
pfleger, Kosmetiker

Beratung
akzente Jugendinfo & S-Pass, die
Salzburger Jugendkarte (Salz-
burg): E-Mail info@akzente.net:
Infos für Jugendliche von A bis Z
Arbeitsmarktservice Zell am See
E-Mail andrea.mittermaier@ams.
at; Tel. 05090 45 06 300
Arbeiterkammer Salzburg
Zell am See
E-Mail pinzgau@ak-salzburg.at;
0 65 62/73 777: Arbeitnehmer Ver-
treter
BFI Salzburg BildungsGmbH
Regionalstelle BFI Pinzgau
Zell am See
E-Mail zell@bfi-sbg.at; Tel. 0 65 42/
74 326: Berufsreifeprüfung, Lehre
mit Matura
BiBer Bildungsberatung Salzburg
E-Mail office@biber-salzburg.at;
Tel. 0662/87 26 77: Bildungs- und
Berufsberatung für alle von 15-65
Einstieg, Bildung, Beratung.
Qualifizierung GmbH –
Jugendcoaching Pinzgau
5700 Zell am See
E-Mail t.hoefer@einstieg.or.at, Tel.
0676/ 41 92 697: Beratungsstelle für
Jugendliche und Junge Erwachse-
ne zwischen dem 15. und 24. Le-
bensjahr
Kompass Bildungsberatung
für Mädchen* Zell am See
Bildungs- und Berufsberatung
Pro Mente Salzburg/Jugend-
coaching Zell am See
E-Mail barbara.woerister@pro-

mentesalzburg.at: Coaching für
Schüler im Pflichtschulbereich
Streetwork Pinzgau Saalfelden
E-Mail streetwork.saalfelden@ca-
ritas-salzburg.at, Tel. 0676/
84 82 10 390: Beratungsstelle für
Jugendliche

Schulen
BG/Sport RG Saalfelden
E-Mail office@gymnasium-saal-
felden.at; Tel. 0 65 82/72 566-10
BHAK/BHAS Zell am See
E-Mail sekretariat@hakzell.at; Tel.
0 65 42/57 588: Bürokaufmann/Bü-
rokauffrau; Informatiker/in, Multi-
media Arts, Controlling, Bank &
Versicherung, Eventmanagement
HBLW Saalfelden
E-Mail hblw-saalfelden@salzburg.
at; Tel. 0 65 82/72 195: Schule für
Büro, Tourismus und Kommunika-
tions- und Mediendesign
HTL Saalfelden
E-Mail info@htl-saalfelden.at; Tel.
0 65 82/72 568
LFS Bruck
E-Mail post@lfs-bruck.at;
Tel. 05759 9703.
multiaugustinum
St. Margarethen im Lungau
E-Mail direktion@multiaugusti-
num.com, Tel. 0 64 76/206
Polytechnische Schule
Saalfelden
E-Mail direktion@pts-saalfelden.
salzburg.at, Tel. 0 65 82/72 741; Bau,
Elektro, Gesundheit-Schönheit-
Soziales, Handel-Büro, Holz, Me-
tall, Tourismus
SOB Saalfelden
E-Mail office@altendienste.at; Tel.
0 65 82/72 195: Gesundheitsberufe
Tourismusschule Bramberg
E-Mail bramberg@ts-salzburg.at;
Tel. 0 65 66/72 21



inderRegion
Nachgefragt: Floristen und Landschaftsbauer
Saalfelden. Florist/-innen ar-
beiten in Blumenfachgeschäften,
teilweise auch in Gärtnereien. Sie
verkaufen Frischblumen, Topf-
pflanzen, Blumensträuße, Blu-
mengestecke und Kränze sowie
alle Arten von Zubehör und Zu-
satzartikeln (Blumentöpfe, Va-
sen, Blumenerde, Dünge- und
Pflegemittel usw.). Eine wichtige
Aufgabe im Verkauf ist die fach-
gerechte Beratung und Betreu-
ung der Kunden. Sie sorgen dafür,
dass immer ausreichend Blumen,
Pflanzen und sonstige Materiali-
en vorrätig sind. Sie bestellen die
benötigten Waren bei Großhänd-
lern oder Gärtnereien, überwa-
chen und kontrollieren die Wa-
renlieferungen, lagern die Waren
sachgerecht (z.B. in Kühlräumen)
und pflegen die Pflanzen durch
Gießen, Düngen, Ein- und Um-
topfen und Schädlingsbekämp-
fung.

Wichtige Aufgaben der Floris-
ten sind weiters die Herstellung

von Blumensträußen und Geste-
cken aus verschiedenen pflanzli-
chen Materialien (Blätter, Blüten,
Zweige, Reisig usw.) und die
Durchführung von Dekorations-
aufträgen (z.B. Dekoration von
Festsälen mit Pflanzen, Blumen-
girlanden usw.)

Die Lehrzeit beträgt drei Jahre,
die Beschäftigungsaussichten
sind sehr gut: Im Blumenbinder-
gewerbe und in Blumengeschäf-
ten werden gut ausgebildete
Fachkräfte immer wieder ge-
sucht. Besonders wichtig sind die
Bereiche Kundenberatung und
Service. Die Nachfrage nach Flo-
risten soll in den kommenden
Jahren weiter steigen.

Gärten und
Grünflächen gestalten

Drei Jahre dauert auch die Ausbil-
dung zum Spezialisten in Garten-
und Grünflächengestaltung-

Landschaftsgärtnerei: Garten-
und Grünflächengestalter/-in-
nen im Bereich Landschaftsgärt-
nerei planen, gestalten und pfle-
gen Park- und Grünanlagen.

Sie legen Ziergärten, begrünte
Dachterrassen oder Sportplätze
an und pflanzen Wiesenflächen,
Sträucher, Bäume oder Blumen
an. Sie lockern, düngen und be-
wässern den Boden, entfernen
das Unkraut und mähen die
Grünflächen.

Sie bearbeiten den Untergrund
mit Hacken, Krampen, Schaufeln
und Rechen und setzen anschlie-
ßend Jungpflanzen oder Pflan-
zensamen ein.

Garten- und Grünflächenge-
stalter/-innen sind in privaten
oder öffentlichen Gartenbaube-
trieben (z. B. Stadt- oder Gemein-
degärten) beschäftigt. Sie arbei-
ten in der Gruppe (Arbeitspartie)
mit Berufskolleg/-innen

Die Ausbildung zum Floris-
ten/zur Floristin dauert drei Jah-
re – die Spezialisten sind genau-
so gesucht wie Garten- und
Landschaftsgestalter.

BILD: BING PICTURES

Arbeiten
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Naturhotel Forsthofgut
ist bester Arbeitgeber
Leogang/Wien. Bitte vor den
Vorhang hieß es für die Top-Un-
ternehmen in Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz, denn:
Ihre Mitarbeiter/-innen haben
sieben von rund 2150 Unterneh-
men, die im Arbeitgeber-Check
registriert sind, auf das Sieger-
Treppchen gehoben. Erstmals
und im Rahmen der Sterne-
Nacht der Gastronomie in der
Seifenfabrik Graz kürte Falstaff
PROFI 2022 die besten Arbeitge-
ber/-innen der Branche.

Und mitten drin ein Pinzgauer
Vorzeigebetrieb: Das Forsthofgut
in Leogang. Der Fünf-Sterne-Be-
trieb holte den Sieg in der Katego-
rie Nachhaltigkeit – mit 99 von
100 möglichen Punkten. Der Fall-
staff schreibt dazu: „Vom Forst-
betrieb zum luxuriösen Naturho-
tel – und zum ausgezeichneten
Arbeitgeber! Die Hotelgeschichte
des Forsthofguts ist seit rund vier

Jahrhunderten eng mit der Regi-
on und der Natur verknüpft, seit
fünf Generationen wirkt hier in
Leogang – Hütten Nr. 2 – die Fa-
milie Schmuck. Dank dieser star-
ken Wurzeln versteht man es
aber nicht nur, die Gäste zu be-
geistern; gleichermaßen loben
die Mitarbeiter/-innen ihren Ar-
beitgeber und wählten ihn auf
Rang 1 in der Kategorie „Nachhal-
tigkeit“. Damit ist das Forsthofgut
ein Kraftplatz, ein Ort des An-
kommens, für Beschäftigte sowie
Gäste, aber auch für die Hote-
liers-Familie selbst.“

Wer die hochkarätige Aus-
zeichnung entgegennehmen
durfte, entschied letztlich die
Community mit Unterstützung
einer fachkundigen, hochkaräti-
gen Jury – darunter unter ande-
rem Jury-Vorsitzender Christian
Schweinzer, Kurator des Hotel-
fachschulvereins. Bewertet wur-

den folgende Aspekte: Arbeitsat-
mosphäre, Kommunikation, Kol-
legenzusammenhalt, Work-Life-
Balance, Vorgesetztenverhalten,

Gleichberechtigung, Arbeitsbe-
dingungen, Nachhaltigkeit, Um-
weltbewusstsein, Gehalt, Sozial-
leistungen und Karriere.

Das Naturhotel Forsthofgut wurde von Falstaff PROFI 2022 in der Ka-
tegorie Nachhaltigkeit zum besten Arbeitgeber unter 2150 Betrieben
in Deutschland, der Schweiz und Österreich gewählt. BILD: FORSTHOFGUT
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Grazer Stadtschreiber:
Abdelaziz Baraka Sakin
Saalfelden. In seiner Heimat Su-
dan ist Abdelaziz Baraka Sakin
ein Verfolgter: Der Literat wurde
mehrmals verhaftet, er und seine
Familie ständig verfolgt und be-
droht. Und alles wegen seines
Werks. Schließlich floh er im Zu-
ge einer Lesung – und fand in
Saalfelden eine zweite Heimat.
Der Wahl-Pinzgauer gilt als eine
der bedeutendsten Stimmen der
arabisch-sprachigen Literaturen
in der europäischen Diaspora. Er
begann seine literarische Karrie-
re im Sudan als Prosa-Autor, wo
seine Bücher von den islamisti-
schen Machthabern verboten
wurden. Im Exil fanden seine Ar-
beiten internationale Resonanz
und wurden mehrfach prämiert.
Von seinen Texten liegen Über-
setzungen in zehn Sprachen vor.
Und: Mit Ende Juni wurde er zum
Stadtschreiber von Graz gekürt.
Bei der Vergabe des Literatursti-

pendiums Grazer Stadtschreiber
werden internationale Autoren
für ein Jahr nach Graz eingeladen,
einen Blick von außen auf die
Stadt zu werfen und sich vor Ort
ihrer literarischen Weiterent-
wicklung zu widmen.

Abdelaziz Baraka Sakin lässt in
seinem Buch „Der Messias von
Darfur“ starke Persönlichkeiten
auftreten. BILD: ANDREAS RACHERSBERGER
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„Versteckt und verschwiegen“
Eine hoch interessante Buchprä-
sentation im Museum Schloss
Ritzen: Der Historiker Rudolf Leo
präsentierte mit Siegfried Leo
vergangenen Samstag das neue
Buch „Versteckt und verschwie-
gen“ mit einer Lesung. Anschlie-
ßend signierten die beiden Bü-
cher. Die Geschichte Loewes ist
kein Einzelfall und doch außer-
gewöhnlich: Der 1939 in Brüssel

geborene Wiener wurde als jüdi-
sches Kind während der NS-Zeit
versteckt, wuchs bei Adoptivel-
tern auf und erfuhr erst als Er-
wachsener von seiner wahren
Identität. „Versteckt und ver-
schwiegen“ heißen seine kürz-
lich erschienenen Erinnerungen.
Der Abend fand in Zusammen-
arbeit mit der Buchhandlung
Wirthmiller statt. BILD: PRIVAT

Saalfelden. Es darf wieder ge-
lacht werden: Ab Dienstag, dem
4. Oktober, feiert die Theater-
gruppe Saalfelden ihr 50-Jahr-Ju-
biläum – und kehrt dazu mit ei-
nem neu erarbeiteten Cabaret
auf die Nexus-Bühne zurück!

Der Premierenabend startet
um 20 Uhr in der Blackbox des
Kunsthauses: Im ersten Teil des
Theaterabends wird der Bogen
von den Anfängen der Theater-
gruppe bis in die Gegenwart ge-
spannt. Ereignisse der vergange-
nen Jahrzehnte und die Original-
Musik aus Stücken dieser Zeit
verbinden sich zu einer unter-
haltsamen Rückschau.

Nach der Pause wird das aktu-
elle Geschehen im Gemeindele-
ben und darüber hinaus wieder
aufs Korn genommen. Alte Be-
kannte aus der Schweiz sind auf
der Suche nach schönen, unver-
bauten Grundstücken und Inves-
titionsmöglichkeiten im Pinzgau.
Natürlich stoßen sie dabei auf
verschiedenartige Probleme, die
eine kreative Problemlösung er-
fordern. Doch glücklicherweise
kommen drei findige Pensionis-

ten zur einfachen Erklärung: „Die
ganze Welt spinnt doch a bissl.“
Na dann können wir ja beruhigt
einen vergnüglichen Theater-
abend verbringen, bei dem das
Lachen an allererster Stelle steht!

Die weiteren Termine: Freitag,
7. Oktober, 20 Uhr; Samstag, 8.
Oktober, 20 Uhr; Dienstag, 11. Ok-
tober, 20 Uhr; Freitag, 14. Okto-
ber, 20 Uhr; Samstag, 15. Okto-
ber, 20 Uhr. Karten im Vorver-

kauf um 16 Euro für Erwachse-
ne in der Bar des Kunsthauses
sowie in der Buchhandlung
Wirthmiller in Saalfelden; an
der Abendkasse ist man mit 18
Euro Teil des Cabarets 2022.

CabaretCabaret
20222022
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Die vorbereitenden Bauarbeiten
schreiten auf Saalfeldens neuester
Baustelle mitten im Zentrum der
Stadt schreiten zügig voran: Das
Congresshotel – als Teil der Best
Western-Gruppe – soll im kom-
menden Jahr fertig werden. Rea-
lisiert wird der Bau von der Hotel
Saalfelden Immobilien GmbH. Das
3-Sterne-Haus wird 72 Zimmer, ein
Geschäftslokal sowie eine zwei-
geschoßige Tiefgarage mit 104
Stellplätzen anbieten. BILD: PRIVAT

Saalfeldens neueste
Baustelle: Das
„Congresshotel“

Neue Asitzkogelbahn
nimmt Form an
Saalfelden/Leogang. Der Bau-
fortschritt kann sich sehen las-
sen: Die neue 8er-Asitzkogelbahn
in der Asitzmulde nimmt bereits
konkrete Form an. Sie wird ab der
kommenden Wintersaison die
Sportbahn in der Asitzmulde er-
setzen und soll noch mehr Kom-
fort für die Gäste der Leoganger
Bergbahnen und des Skigebiets
bringen. Saalbach-Hinterglemm-
Leogang-Fieberbrunn bringen.

Kornel Grundner, Geschäfts-
führer der Leoganger Bergbah-
nen: Der Bereich Asitzmulde in
Leogang im Skicircus wird ski-

technisch aufgewertet. Mit dem
Ersatz der bestehenden 6er-Ses-
selbahn Sportbahn Asitzkogel
2000 durch eine neue 8er-Sessel-
bahn werden die Ansprüche der
Gäste für den Winter und Som-
mer bestens erfüllt. Die alte Anla-
ge wird auf gleicher Trasse durch
die moderne 8er-Sesselbahn er-
setzt.“ Die kuppelbare 8er-Hoch-
geschwindigkeits-Sesselbahn
mit Abdeckhauben kann sechs
Meter/Sekunde zurücklegen und
3700 Personen pro Stunde auf die
auf 1900 Meter gelegene Bergsta-
tion transportieren.

So soll die Berg-
station der neu-
en Asitzkogel-
bahn aussehen.
Die neue 8er-
Bahn soll ab der
Wintersaison
2022/23 die
Sportbahn erset-
zen.
BILDER: LEOGANGER BERG-
BAHNEN
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Tennis Saalfelden: Reges Turniergeschehen, schöne Erfolge, Spaß am Spiel
Regelmäßig ist viel los auf den sechs Ten-
nisplätzen in der Bürgerau. Aktuell emp-
fängt der ESV ASKÖ Saalfelden wieder Dut-
zende Kinder zu einem Kids- und Jugend-
cup (Donnerstag bis Sonntag). Im August
wurden bereits die Landesmeisterschaften
in der Allgemeinen Klasse ausgetragen,
Anfang September folgten die Landesmeis-
terschaften U12 bis U18. Dabei eroberte

Lokalmatador Luca Boschele in der Klasse
U14 zwei Medaillen: Silber im Doppel, Bron-
ze im Einzel – im kleinen Bild ist er vorn mit
Doppelpartner Julian Pehab und Ober-
schiedsrichter Hubert Zoffl zu sehen.

Auch auf die Mannschafts-Meisterschaf-
ten blickt der Verein erfreut zurück. Unter
anderem wurde die 1er-Herren Meister der
2. Klasse D, die Herren 55 holten den Titel

in der Landesliga B und das neu gegründete
AK-Damen-Team (im großen Bild) wurde
auf Anhieb Zweiter in der 3. Klasse D.

Einzel-Klubmeister in den Gold-Bewer-
ben wurden Matthias Braito (Bild links) und
Sarah Söllner (rechts); im Doppel setzten
sich Johannes Ortner und Stefan Schmid-
huber (oben rechts) bzw. Bernadette Stöckl
und Edith Steiner durch. BILDER: ESV ASKÖ SAALFELDEN

Saalfelden. David Grießner war
einmal mehr auf der Nordschleife
im Renneinsatz: ein Zwölf-Stun-
den-Rennen, aufgeteilt auf zwei
Mal sechs Stunden jeweils am
Samstag und Sonntag, stand am
Programm. Wobei die beiden Ta-
ge von Schwierigkeiten für
Grießners dieses Mal vierköpfi-
ges Team geprägt waren.

Grießners Mannschaft von
Adrenalin Motorsport kassierte
nach einem Unfall seines Team-
kollegen Guido Wirtz einen or-
dentlichen Rückstand – ein Rei-
fenschaden machte die Lage auch
nicht besser, wie David Grießner
im Gespräch mit den „Saalfelde-
ner Nachrichten“ zusammen-
fasst: „Um den Sieg konnten wir
in der Folge natürlich nicht mehr
mitfahren. Wir haben versucht,

Mit viel Kampf
Platz 2 geholt

das Maximum herauszuholen
und mit möglichst viel Motivati-
on weiter zu kämpfen. Schließ-
lich haben wir es noch auf den
zweiten Platz in unserer Klasse
(BMS M2/Anmerkung der Redak-
tion) geschafft.“ Jetzt stehen
noch drei Rennen am Programm:
„Wir werden wie immer versu-
chen, als Team und als Fahrer
eine bessere Leistung abzuliefern
und noch den Klassentitel über
die Langstrecke zu holen.

Wobei man heuer immer wie-
der vom Pech verfolgt sei: „Wir
sind an sich sehr schnell unter-
wegs, haben aber immer wieder
mit unerwarteten Schwierigkei-
ten und Pannen wie Reifenschä-
den zu kämpfen, die uns gleich
mehrmals zurückgeworfen ha-
ben.“

David Grießners Team kämpfte sich auf Platz 2 vor.
BILDER: ADRENALIN MOTORSPORT
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Am Kitzbühler
Horn: Eva Trigler
holt ÖM-Silber!
Die Österreichischen Meisterschaften im
Bergrollern auf das Kitzbühler Horn waren für
alle Teilnehmer wie erwartet ein schweres Rennen:
Über fünf Kilometer Strecke waren 636
Höhenmeter bei einer maximalen Steigung
von 22,3 Prozent zu bewältigen. Eva Trigler vom
SK Saalfelden holte den zweiten Platz!

Die Goldserie geht weiter!

Saalfelden. Der Saalfeldener
Klaus Kübler vom 3 Team Saalfel-
den ist nicht zu bremsen – seine
Goldserie hält: Auch bei der Euro-
pameisterschaft über die Sprint-
Distanz in München, an der
knapp 1500 AG-Grouper teilnah-
men, holte er sich souverän den
Europameister-Titel.

„München war eine Reise wert!
Abgesehen von einem perfekten
Wettkampf war das ganze „Rund-
herum“ im Olympiastadion eine
schöne Erinnerung an die Olym-
pischen Sommerspiele vor 50
Jahren, an denen ich als Zuschau-
er zwei Tage lang „teilnehmen
durfte“, kommentiert Kübler den
Wettkampf.

Der Sprintwettbewerb mit
Schwimmen im Karlsfelder See
ca. 20 Kilometer nordwestlich
von München, der Radsplit mit
Windschatten-Freigabe und der
abschließende Lauf mit einer
„Bergwertung“ auf den Olympia-

Klaus Kübler vom 3 Team Saalfelden ist nicht zu bremsen: Der Triathlet holte sich
in München den Europameistertitel in der Sprintdistanz in seiner Altersklasse.

berg (ca. 40 Höhenmeter) waren
aber doch eine Herausforderung.
Mit einem Vorsprung von gut
zwei Minuten auf den Zweitplat-

zierten –
seinen
Freund,
„Erzriva-

len“ und amtierenden Weltmeis-
ter über die Sprintdistanz Mike
Smallwood – konnte der Pinzgau-
er nach einer Stunde und 20 Mi-
nuten entspannt ins Ziel einlau-
fen. Der Dritte (Rainer Schlipfin-
ger, AUT) war erst 13 Minuten
nach ihm im Ziel.

Klaus Kübler mit Mike Smallwood und
Rainer Schlipfinger.

Beim Zieleinlauf in München. BILDER: PRIVAT
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Taekwondo lernen – und dabei
auch den Körper in Schuss brin-
gen: Der Taekwondo Verein
Saalfelden lädt zum Anfänger-
kurs – am Dienstag in den Turn-
saal der Volksschule Lenzing, am
Donnerstag in den Turnsaal der
Mittelschule Bahnhof Saalfelden
(jeweils von 18.30 bis 20 Uhr, mit
zwei Übungsleitern).
Weitere Infos: Karl Edlinger
(Tel. 0676/63 44 812) oder auf
taekwondo-saalfelden.at.

BILDER: PRIVAT

Taekwondo Verein
mit Anfängerkurs
Saalfelden. Nach zwei Jahren
Corona sucht der Taekwondo
Verein Saalfelden wieder Mäd-

chen und Buben ab 6
Jahren. Und bietet dazu
seit 15. September ei-
nen Anfängerkurs in
der Turnhalle der Mit-
telschule Bahnhof
Saalfelden. Alle an die-
sem Sport Interessier-
ten können einige Trai-
nings gratis absolvie-
ren, um abschätzen zu
können, ob es auch
wirklich Spaß macht.
Der Kurs für Taekwon-
do richtet sich speziell
an Kinder und Jugend-
liche, die keine kampf-
sportspezifische Vorer-

fahrung haben und daran inte-
ressiert sind. Dabei erfolgt zu-
nächst eine umfassende Einfüh-
rung in sportübergreifende,
funktionelle Gymnastikformen
zur Kräftigung und Dehnung der
wichtigsten Muskelgruppen. Die-
se zielt darauf ab, die in der heuti-
gen Zeit häufig beobachteten Be-
wegungsdefizite zu kompensie-
ren und eine gewisse körperliche
Leistungsfähigkeit herzustellen.
Somit kann wirklich jeder teil-
nehmen, ohne überfordert zu
werden. Das Vermitteln der Taek-
wondo-Techniken richtet sich
vollständig nach dem Lerntempo
der Gruppe und soll ein Gefühl
für den Körper entwickeln, dazu
stehen anfänglich koordinative
Aspekte im Vordergrund.

Tolle Ergebnisse für den LC Saalfelden
Beim 33. Marktlauf von Bad Hof-
gastein holte sich Hans Canto-
nati, Obmann des Laufclubs
Saalfelden, beim Hauptlauf
über 5600 Meter in der Klasse

M60 souverän den Sieg. Auch
Norbert Gantschnigg zeigte sich
in Topform, fixierte in der Klasse
M50 eine sehr gute Zeit – und
den Sieg. BILDER: PRIVAT

SPORT IN SAALFELDEN

Franky Zorn gratulierte
60 Jahre Bacher Skidoo Metall in Bramberg gefeiert – Franky Zorn
war mit seiner Rennmaschine beim Jubiläumsfest seines Partners
vertreten: „Herzlichen Dank für die Einladung und die gute Zu-
sammenarbeit, alles Gute für die Zukunft!“ BILDER: PRIVAT
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Zweiter Platz bei den Wiener Landesmeisterschaften
Das Tanzpaar Martin Rohal und Sonja Gschwendt-
ner vom Tanzsportclub TSC HIB Saalfelden hat bei
den Wiener Landesmeisterschaften in der A-Klas-
se Standard kräftig aufgezeigt – und einmal mehr
sehr gute Leistungen gezeigt.

Die Pinzgauer Tanzasse wurden hinter dem Paar
Johannes Gmeiner/Ines Kreuzer von Juventus
Wien Zweite, ex aequo mit den Steirern Alexan-
der Schernthaner und Hanna Gogg von Elaean-
za Köflach. BILD: PRIVAT

Tom Hutter von Veranstalter Sport 2000 Simon mit den schnellsten Auffiradler/innen und Bergläufer/in-
nen, die stolz ihre Biberg-Hirschen präsentierten. BILDER: SPORT 2000 SIMON

Saalfelden. Wieder einmal hat
es der Wettergott mit dem Biberg
Auffiradler und Berglauf gut ge-
meint. Bei herrlichem Herbstwet-
ter nahmen 80 topmotivierte
Sportler den Kampf um die Bi-
berg-Hirschen an. Einmal mehr
war Hans Peter Obwaller mit
einer Zeit von 25:12 Minuten ta-
gesschnellster Mountainbiker.
Das Mountainbike mit den Lauf-
schuhen tauschte dieses Mal
Martin Schider und holte sich
seinen nächsten Biberg-Hirschen
in einer Zeit von 31:35 Minuten.
Somit ist er der einzige Sportler,
der im Laufe der vergangenen
zehn Jahre in beiden Bewerben
diese begehrte Trophäe mit nach
Hause nehmen konnte.
Die Leistungen bei den Damen-
klassen waren ebenfalls beacht-
lich. Simone Vitzthum gewann
die Mountainbike Damenwer-
tung mit 40:01 Minuten. Melanie
Ramsauer war bei den Bergläu-
ferinnen mit einer Zeit von 42:32
Minuten nicht zu schlagen. Josef
Huber in der MTB Expert-Klasse
und Erich Kagleder in der Herren
MTB Senior Master-Klasse, ha-
ben sich mit ihren Klassensiegen
ebenso den Biberg Hirschen ver-
dient wie Klaus Steiner in der Ex-
pert-Laufklasse. Und: Beim 10-
Jahresjubiläum hatten auch Orga-
nisatoren, Sponsoren, die Wirts-
leute vom Berggasthof Biberg
Höchstleistungen gezeigt.
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Trotz Schlechtwetter: bei der vierten Auflage
des BIKE Festival Saalfelden Leogang ging es
dennoch heiß her – im EPIC Bikepark Leogang
gab es für vier Tage das neueste Testmaterial,
zahlreiche Workshops und viel Drumherum.

Saalfelden Leogang. Pünktlich
zum Start der vierten Auflage des
BIKE Festivals Saalfelden Leo-
gang grüßte der erste Schnee
vom Leoganger Asitz: Aber auch
Temperaturen von unter zehn
Grad Celsius und Dauerregen
konnten die begeisterten Biker
beim BIKE Festival Saalfelden
Leogang nicht stoppen. Am Festi-
valgelände hieß es vier Tage lang
stöbern, staunen und testen.
Knapp 40 namhafte Aussteller
hatten ihre Zelte in der Expo Area
aufgeschlagen, um ihr Testmate-
rial an den Mann bzw. an die Frau
zu bringen. Hunderte Testbikes
wurden über die Trails und
Tracks im Epic Bikepark Leogang
auf alle Witterungsverhältnisse
getestet. Stets begleitet von Top-
Videomaterial, denn auch die,
kurz vor dem Start des Festivals
gelaunchte GoPro-Hero 11 konn-
te für die Testrides ausgeliehen
und getestet werden.

Neben zahlreichen renom-
mierten Bike-Marken schlugen
auch viele Profis im Pinzgau ihre
Zelte auf, um bei Signing Ses-
sions zu plaudern und den bike-
begeisterten Amateuren ihr Wis-

sen zu vermitteln. Die Workshops
rund um Österreichs besten
Downhiller Andi Kolb, Hanna
Steinthaler, Marlena Neissl, Elias
Schwärzler, Jasper Jauch und Co.
waren das gesamte Festival-Wo-
chenende über ausgebucht. Gro-
ßen Anklang fand auch die Bike-
flip-Show von Fabio Wibmer, die
kurzerhand in die Tiefgarage an
der Talstation der Asitzbahn ver-
legt wurde, wo der Osttiroler
Bike-Star mit seinen italieni-
schen Kollegen dem Publikum
mit seinen Tricks im Trockenen
einheizen konnte. Und auch der
Nachwuchs-Bewerb „Scott Junior
Trophy Pumptrack“ ging wie ge-
plant in Szene – und wie: Rund 70
begeisterte Kinder zeigten über
die Wellen und Steilkurven ihr
Können. Und was wäre ein BIKE
Festival ohne Party – bei der Fes-
tival Party im B3 wurde die Nacht
zum Tag gemacht.

Schon jetzt steht das Datum
für die fünfte Auflage des BIKE
Festivals Saalfelden Leogang fest:
Im Herbst 2023 wird der EPIC Bi-
kepark Leogang vom 15. bis 17.
September wieder zum Treff-
punkt der Bikeszene.
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DAS Festival
rund ums BIKE!




